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Bezirksoberliga Herren Mitte

SV Arminia Vechelde II : VTTC Concordia Braunschweig 
Freitag, 21.04.2023, 19:30 Uhr

Köhler tütet den Sieg für den VTTC Concordia Braunschweig 
ein

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Mitte traf die Mannschaft des SV Arminia Vechelde II am
vergangenen Freitag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft des VTTC Concordia Braunschweig. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt fixierte Jan-Philipp Köhler. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Matthias Pries, der
in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Arminia Vechelde II
dieses Match mit 4 und der VTTC Concordia Braunschweig mit einem Ersatzspieler bestreiten
musste.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Genügend spielerische Mittel hatten Anders / Vahldiek
letztlich parat, um sich gegen Seefried / Köhler durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Mit 1:3 verloren wenig später dagegen Schwickerath / Gruhn ihre Partie
gegen Böhmer / Beute. Chancenlos waren Blank / Schomburg gegen Pries / Westermeier nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Ein Satz reichte nicht, weshalb Luca Anders das Spiel gegen Matthias Pries, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Klaus Schwickerath Thomas Böhmer in fünf Sätzen. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:1-Sieg von Claas Vahldiek gegen Jan-Philipp Köhler ging
nur der erste Satz verloren. Ohne Satzgewinn für Carsten Gruhn verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Oliver Seefried. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Das Einzel zwischen Kolja Frey
und Max Westermeier endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Florian
Schomburg konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Peter Beute beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Luca Anders beim 2:3 gegen
Thomas Böhmer, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel
verlor Anders dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Böhmer
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Klaus Schwickerath
hatte nachfolgend gegen Matthias Pries bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Einen
Sieg verpasste Claas Vahldiek beim 9:11, 11:4, 10:12, 8:11 gegen Oliver Seefried, der im Vorfeld
anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Vahldiek nun bei 13:11, während Seefried
bislang 12 Siege und 18 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 4:8. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Carsten Gruhn beim 2:3
gegen Jan-Philipp Köhler. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden
konnte, verlor Gruhn dennoch im 5. Satz. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von
Gruhn nun bei 16 Siegen und 15 Niederlagen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Auswärtssieg somit sichergestellt.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.04.2023 (00:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Arminia Vechelde II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 20:16 bei 10 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des VTTC Concordia Braunschweig erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 17:19. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Arminia Vechelde II

Doppel: Anders / Vahldiek 1:0, Schwickerath / Gruhn 0:1, Blank / Schomburg 0:1 
Einzel: L. Anders 0:2, K. Schwickerath 1:1, C. Vahldiek 1:1, C. Gruhn 0:2, K. Frey 0:1, F. Schomburg
1:0 

 VTTC Concordia Braunschweig
Doppel: Böhmer / Beute 1:0, Seefried / Köhler 0:1, Pries / Westermeier 1:0 
Einzel: T. Böhmer 1:1, M. Pries 2:0, O. Seefried 2:0, J. Köhler 1:1, P. Beute 0:1, M. Westermeier 1:0


